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Niederschrift

über die in der 2. Sitzung des Ausschusses für Jugend, Schule und Bau des Landkreises 
Limburg-Weilburg am 25. Oktober 2021 im Bürgerhaus Lilie in Löhnberg gefassten Beschlüsse

Beginn der Sitzung: 17:30 Uhr
Ende der Sitzung: 18:00 Uhr

Anwesend:
a) Mitglieder des Ausschusses für Jugend, Schule und Bau

Böcher, Manuel
Blum, Hannah
Bruchmeier, Hans-Werner
Deißenroth, Martina
Deuster, Heinz-Jürgen
Jung, Oliver (für Kreis, Renate)
Maurer, Egon
Rühl, Daniel
Horn, Melanie (für Scheu-Menzer, Silvia) 
Schneider, Elisabeth
Cinar, Tarik (für ten Elsen, Mary)
Uhl, Michael

b) vom Kreistag:
Pabst, André

c) vom Kreisausschuss:
       Landrat Michael Köberle
       Erster Kreisbeigeordneter Jörg Sauer

d) von der Verwaltung:
Meister, Dana (Referat Büro Landrat)
Hannappel, Uwe (Amt für Jugend, Schule und Familie, Schriftführer)
Hebgen, Joachim (Leiter des Amtes für Jugend, Schule und Familie)
Hörter, Johannes (Amt für Jugend, Schule und Familie)
Kieserg, Jan (Referat Büro Landrat, Sachgebiet Presse- und Öffentlichkeitsarbeit)
Streb, Wolfgang (Amt für Jugend, Schule und Familie)

e) Gäste
Jung, Dr. Michael (Staatliches Schulamt Weilburg)
Sprenger, Thorsten (Kreiselternbeirat)
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Tagesordnung

1. Geschäftliches
2. Neufassung der Satzung über die Bildung von Schulbezirken für die 

Grundschulen des Landkreises Limburg-Weilburg
(VL-283/2021)

1. Geschäftliches

Der Vorsitzende, Herr Manuel Böcher, eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden auf 
das Herzlichste. Besonders begrüßt er Herrn Landrat Köberle, den Ersten Kreisbeigeordneten 
Jörg Sauer, Herrn Dr. Jung vom Staatlichen Schulamt (SSA), Herrn Sprenger als Vertreter des 
Kreiselternbeirats (KEB) und die anwesenden Vertreter der Verwaltung.

Die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit werden festgestellt.

----------

2. Neufassung der Satzung über die Bildung von Schulbezirken für 
die Grundschulen des Landkreises Limburg-Weilburg

VL-283/2021

Der Vorsitzende eröffnet den TOP mit einer kurzen Einführung in die Thematik. Die Vorlage zu 
diesem TOP wurde als Anlage zur Einladung übersandt.

Anschließend übergibt er das Wort an Herrn Landrat Köberle zwecks Berichterstattung für den 
Kreisausschuss (KA). Der Landrat berichtet, dass sich diese Thematik durch verschiedene 
Faktoren schon sehr lange hinzieht. Zielsetzung sei aber, zum Schuljahr 2022/2023 mit der 
Verbundschule an den Start zu gehen.

Herr Dr. Jung erhält das Wort. Er informiert eingehend und umfassend zum aktuellen 
Sachstand, insbesondere in Bezug auf die Besetzung der Funktionsstellen und der inhaltlich-
pädagogischen Ausrichtung der neuen Verbundschule. 

Das Besetzungsverfahren der/des Schulleiters/in sei weit vorangeschritten. Die Ausschreibung 
der stellvertretenden Leitung befinde sich derzeit im Beteiligungsverfahren. Er hofft auf eine 
zeitnahe Ausschreibung.

Zudem gebe es drei weitere Ausschreibungen für Konrektor-Stellen zur Wahrnehmung von 
Schulleitungsaufgaben. Die jeweiligen Bewerbungsfristen enden am 6. bzw. 7. Dezember 
2021.

Im pädagogischen Bereich hätten sich vier Schwerpunkte herauskristallisiert. 
Diskussionsbedarf gebe es derzeit insbesondere im Bereich des Ganztags, da die Schulen 
bisher unterschiedliche Angebote haben. 

Der Vorsitzende fasst schließlich zusammen, dass der Beschluss zur Neufassung der 
Schulsatzung ein weiterer wichtiger Schritt auf dem Weg zur Verbundschule ist. 

Der Landrat äußert den Wunsch, dass die personellen Entscheidungen so zeitnah getroffen 
werden, dass die neuen Verantwortlichen in den Prozess der Schulwerdung eingebunden sind. 

Herr Hebgen erhält das Wort. Er bekräftigt zunächst, dass das Amt für Jugend, Schule und 
Familie den Prozess bisher eng begleitet hat und auch zukünftig für Beratungsbedarfe gerne 
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zur Verfügung steht. Anschließend stellt er die Änderungen der Satzung im Einzelnen vor. 
Zudem sei eine Abstimmung mit den Städten und Gemeinden erfolgt. 

Der Vorsitzende ergänzt, dass durch die nun vorliegende Satzung auch den Sorgen der Eltern, 
welche im Vorfeld geäußert wurden, begegnet werden kann, dass keine Bustransfers aufgrund 
der Änderungen erforderlich werden. 

Herr Uhl weist auf einen redaktionellen Fehler hin, Herr Landrat Köberle sagt die Korrektur 
durch die Verwaltung zu.

Anschließend gibt der Vorsitzende folgenden Beschlussvorschlag zur Abstimmung:

Beschluss:
Der Ausschuss empfiehlt dem Kreistag, die beigefügte Satzung über die Bildung von 
Schulbezirken für die Grundschulen des Landkreises Limburg-Weilburg zu beschließen.

Beratungsergebnis:
12 Ja-Stimme(n), 0 Nein-Stimme(n), 0 Enthaltung(en)

----------

Herr Deuster regt an, Sitzungen mit wenig Tagesordnungspunkten online abzuhalten. Der 
Vorsitzende erwidert, dass die aktuelle Geschäftsordnung dies nicht vorsieht.

Herr Landrat Köberle ergänzt, dass sich der Bereich der Beschlussfassungen im Online-
Verfahren schwierig gestalte, vor allem dann, wenn geheime Abstimmung beantragt wird. 

----------

Nachdem keine Wortmeldungen mehr erfolgen, bedankt sich Herr Böcher für die Beratung und 
schließt die Sitzung um 18:00 Uhr.

Ausschussvorsitzender: Schriftführer:

gez. Manuel Böcher gez. Uwe Hannappel

gesehen:

gez. Michael Köberle, Landrat
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